
Steuerung, Parametrierung und Diagnose
lokal
Die Geräte lassen sich bequem über das 3,5‘‘

große Farb-Touch-Display und vier kapazitive

Touch-Keys bedienen. Die Anzeigen im Display

sind in weiten Bereichen frei parametrierbar und

können an die Anforderungen des Betreibers

angepasst werden.

Parameteränderungen können problemlos online

durchgeführt sowie Messwerte und logische

Zustände angezeigt werden. Darüber hinaus kön-

nen Systemeinstellungen bezüglich

Stationsbus,LWL, Ethernet und serieller Kommu-

nikation vorgenommen werden. Sämtliche aufge-

tretenen Meldungen können in einer Event-Liste

angezeigt werden. 

Der sichere Zugriff auf die Geräte wird über einen

Passwortschutz gewährleistet.

Steuerung, Parametrierung und Diagnose
über Webserver
Ein über gewöhnliche Webbrowser zugänglicher

Webserver bietet zusätzlich die Möglichkeit zum

Service der Geräte.

Folgende Aufgaben können per Webserver erle-

digt werden:

■   Online-Parametrierung

■   Firmware-Update

■   Online Anzeige von Messwerten, logischen 

    Zuständen, Eventlisten sowie 

    Systemeigenschaften

■   Upload von Störschrieben im COMTRADE-

    Format

■   Passwortverwaltung

■   Hinterlegen von Dokumentationen (Handbü

    cher, Konfigurationsbeschreibungen,…)

Webserver

Steuerung, Parametrierung und Diagnose

Frontplatte 

Störschrieb – Spannung Störschrieb – Strom



Kommunikation
Für die Anlagenkommunikation können folgende

genormte Protokolle zum Einsatz kommen:

■   IEC 61850 

■   IEC 60870-5-103

■   IEC 60870-5-104

Die Kommunikation erfolgt wahlweise über folgen-

de Schnittstellen:

■   1 x 10/100Base-TX Ethernet

■   1 x 10/100Base-FX Ethernet

■   1 x seriell RS 485/422

■   1 x seriell optisch

Als Service-Schnittstelle dient ein 10/100Base-TX

Ethernetanschluss. Die Intergerätekommunikation

(z.B. bei Differentialschutzgeräten) wird über LWL

realisiert. 

Die Zeitsynchronisation erfolgt wahlweise seriell

(DCF77) oder über NTP.

Engineering-Tool
Mit dem intuitv zu bedienenden Engineeringtool

können folgende Einstellungen vorgenommen

werden:

■   Offline-Parametrierung der Schutz- und 

    Steuerungsfunktionen

■   Hard- und Softwarekonfiguration

■   Systemeinstellungen

■   Kommunikationseinstellungen

■   Erstellung statischer und dynamischer 

    Displayanzeigen, z. B. Single Line, Schalter, 

    Messwerte

Benutzerdefinierte Verriegelungen werden einfach

und schnell über den grafischen Funktionsplan

realisiert. Die vier Ansichtsebenen (Normal,

Master, Designer, Administrator) ermöglichen

einen umfassenden Überblick und erleichtern so

die Arbeit mit dem Engineeringtool zusätzlich. 

Display Konfigurator

Kommunikation und Engineering

Funktionsplan 
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Die Schutzgeräte der ACOS 300-Serie sind zertifiziert nach folgenden Normen:

Prüfungen und Zertifikate

Kriterium Norm

Isolationsfestigkeit
     Stoßspannung
     Stehwechselspannung

EN 60255-5, Klasse III
EN 60255-5, Klasse III

Störfestigkeit
     Statische Luftentladung 
     Elektromagnetische Felder
     Burst
     Surge
     Induzierte HF-Ströme
     Magnetfelder mit energietechnischen Frequenzen
     Spannungseinbrüche und Kurzzeitunterbrechungen
     Gedämpft schwingende Wellen

EN 61000-4-2, IEC 60255-22-2
EN 61000-4-3, IEC 60255-22-3
EN 61000-4-4, IEC 60255-22-4
EN 61000-4-5, IEC 60255-22-5
EN 61000-4-6, IEC 60255-22-6
EN 61000-4-8
EN 61000-4-11
IEC 60255-22-1, EN 61000-4-18

Störaussendung
     Störabstrahlung
     Störspannung/Störstrom

EN 55011, IEC 60255-25
EN 55011, IEC 60255-255

Kommunikationsprotokoll IEC 61850 Certificate Level A 
IEC 61850-6, 7-1, 7-2, 7-3, 7-4 und 8-1
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Merkmal Wert

Speisespannung
Überbrückungszeit Einspeisung

60 - 300 V DC/85 - 265 V AC
200 ms

CPU 2 x 500 MHz

Bedien- und Anzeigeelemente
4 kapazitive „touch keys“ (Ein, Aus, Blättern, LED-Bestätigung)
16 LED (frei konfigurierbar, 3-farbig)
Individuell gestaltbarer LED-Beschriftungs-Einschub

Visualisierung 3.5” TFT Farb-Touch-Display; 320*240 Bildpunkte

Service- Parametrierschnittstelle
1x Ethernet 10/100 Base-TX 
Kombinierte Ethernet/COM-Schnittstelle (Ethernet Over Board)

Kommunikationsschnittstellen (wahlweise)

1 x Ethernet 10/100Base-TX
1 x Ethernet 10/100Base-FX
1 x RS 485/RS 422 
1 x seriell optisch

Kommunikationsprotokolle
IEC 61850
IEC 60870-5-103
IEC 60870-5-104

Digitaleingabe
Anzahl Eingänge
Meldespannung
Steckverbinder

12 (optional erweiterbar)
60V DC, 110 V DC, 220 VDC
16-polig, rückseitig

Digitalausgabe
Anzahl Ausgänge
Schaltspannung
Schaltleistung

Ausschaltleistung (L/R = 40 ms) 
Dauerbelastung
Steckverbinder

8 (optional erweiterbar)
250 V AC/DC

bei 220 V DC: 0,2 A
8 A
16-polig, rückseitig

Digitalausgabe (Auslösemodul)
Anzahl Ausgänge
Schaltspannung
Schaltleistung

Ausschaltleistung (L/R = 40 ms) 
Einschaltleistung

Dauerbelastung
Steckverbinder

4 (unabhängige Auslösekreise)
110 V DC/220 V DC

bei 220 V DC: 4 A 
30 A
8 A
12-polig, rückseitig

Spannungsmessung (einstellbar)
Anzahl Eingänge
Nennspannung
Genauigkeit
Steckverbinder

4
100V/√3, 100V, 200V/√3, 200V
+/- 0,5 %
8-polig, rückseitig

Strommessung (einstellbar)
Anzahl Eingänge
Nennstrom
Genauigkeit
Steckverbinder

4
1A/5A (optional: Kanal 4: 0,2A/1A)
+/- 1 %
8-polig, rückseitig

Gehäuse
Bauart
Steckplätze
Material
Abmessungen (BxHxT in mm)

19/2‘‘ Rack 
7
Aluminium verchromt
235 x 132,5 x 242 

Umgebungsbedingungen
Temperatur Lagerung
Temperatur Betrieb
Luftfeuchte

-40°C … +70°C
-10°C … +55°C
max. 90% (nicht kondensierend)



ACOS 300 Schutzfunktionen 

Schutzfunktion IEC ANSI
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unverzögerter Überstromschutz I>>> 50 ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Überstrom-Zeitschutz I>, I>> 51 ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Überstrom-Richtungsschutz I Dir>, I Dir>> 67 ■ ■

Erdschlussschutz ungerichtet Io>>> 50N ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Erdschlussschutz, abhängig,
ungerichtet

Io>, Io>> 51N ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Erdschlussrichtungsschutz Io Dir>, Io Dir>> 67N ■ ■ ■ ■ ■

Leitungsdifferentialschutz 3IdL> 87L ■

Distanzschutz Z< 21 ■

Einschaltstrom Erkennung und
Blockierung

I2h> 68 ■ ■ ■ ■ ■

Schieflastschutz I2> 46 ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Thermische Überlastschutz T> 49 ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Transformatordifferentialschutz 3IdT> 87T 2 W 3 W

Erdstromdifferentialschutz REF 87N ■ ■

Überspannungsschutz U>, U>> 59 ■ ■ ■ ■ ■ ■

Unterspannungsschutz U<, U<< 27 ■ ■ ■ ■ ■ ■

Überspannungsschutz Uo>, Uo>> 59N ■ ■ ■ ■ ■ ■

Drehfeldüberwachung U2> 47 ■ ■ ■ ■ ■

Frequenzschutz f<, f<<, f>, f>> 81 ■ ■ ■ ■

Frequenzänderungsschutz df/dt 81R ■ ■ ■ ■

Übererregungsschutz V/Hz 24 ■ ■

Synchrocheck SYNC 25 ■ ■

Automatische Wiedereinschaltung 0 -> 1 79 ■ ■ ■ ■

Spannungswandlerüberwachung 60 ■

Schalterversagerschutz CBFP 50BF ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Anlaufzeitüberwachung 48 ■

Unterstromschutz 37 ■

Wiedereinschaltsperre 66 ■

Gerichtete Leistungsüberwachung P>, P< 32 ■




